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Am 2$, August 1952 kamen auf Einladung des Verdienten Bergmannes Franz 
F r a n I к 17 Brigadiere und Brigademitglieder der Franik-Brigaden im neuen 
Kulturhaus des Karl-Marx«Werkes Zwickau zu einer bedeutsamen Aussprache 
zusammen.
Alle Teilnehmer an der Beratung sorgen sich täglich um die Lösung unserer 
Planaufgaben und erklären:

„Wir Kumpel wollen unserem Staat mehr Kohle fördern. Gebt uns endlich 
durch eine gute Planung und vorbildliche Organisation auf allen Ge
bieten dazu die sicheren Voraussetzungen.**

Als Ergebnis dieser ersten durch die Kumpel selbst organisierten Beratung 
wurde folgender Appell an alle Werktätigen des Steinkohlenbergbaues aus
gearbeitet und einstimmig beschlossen:

von Franik-Brigaden an. alle Werktätigen des Zw^dcau-Oelsnitz- 
F re Haler Steinkohlenreviers zur Entfaltung der Masseninitiative im 
sozialistischen Wettbewerb.

Als Kampfbeitrag zur Verwirklichung des Zwickauer Planes rufen wir Kumpel 
und Brigadiere von Franik-Brigaden alle Gewinnungsbrigaden, alle Förder-, 
Gesteins-, Versatz- und Holztransportbrigaden sowie die Kollegen über Tage 
in allen Steinkohlenwerken auf, am 1. September 1952, dem Tag des Friedens, 
in einen grollen sozialistischen Sonderwettbewerb einzutreten. Dieser Wettbewerb 
soll bis 31. Dezember 1952 laufen.


